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Schmitz Cargobull AG
Cargobull Operating System: Echtzeitdaten für mehr Transparenz und Fahrzeugverfügbarkeit
September 2026 – Mehr Transparenz im Flottenbetrieb, planbare Wartungen und höhere Fahrzeugverfügbarkeit: Das Cargobull Operating System (COS) vernetzt Trailer, Telematik und Services in einem digitalen Ökosystem. COS schafft einen durchgängigen digitalen Kreislauf zwischen Fahrzeug und Cloud: Fahrzeug- und Sensordaten werden kontinuierlich erfasst und über die Trailer-Telematik auf einer zentralen Plattform bereitgestellt. Flottenbetreiber können dadurch den Fahrzeugzustand in Echtzeit überwachen, Wartungsbedarf frühzeitig erkennen und ausgewählte Fahrzeugfunktionen aus der Ferne steuern. 
„Mit dem Cargobull Operating System vernetzen wir Fahrzeugdaten und digitale Funktionen auf einer zentralen Plattform. Unsere Kunden erhalten damit einen aktuellen Überblick über den Zustand ihrer Trailer, können Wartungen gezielter planen und Funktionen aus der Ferne steuern. Das erleichtert den Flottenbetrieb und hilft, ungeplante Standzeiten zu reduzieren,“ sagt Dr. Cafer Ince, Head of Product Line Digital Services bei Schmitz Cargobull.
Die technologische Grundlage des Cargobull Operating Systems (COS) ist der Software-defined Trailer. Der Software-defined Trailer ist ab Werk 100 % Smart, das heißt, er verfügt über eine elektronische Architektur, die den Anforderungen des Software Update Management Systems (SUMS) entspricht. Dadurch können Software-Updates Over-the-Air – sicher aus der Ferne – eingespielt werden, ohne dass dafür aufwendige Werkstattaufenthalte erforderlich sind.
Echtzeit-Daten und KI-gestützte Analysen unterstützen Flottenbetreiber dabei, Abweichungen frühzeitig zu erkennen, Wartungen vorausschauend zu planen und Prozesse zu automatisieren. Über das TrailerConnect®-Portal lassen sich unter anderem der Zustand von Achsen, Bremsen, und Kühlaggregaten überwachen. Funktionen, wie Innenraumtemperaturen und Türverschlusssysteme können aus der Ferne gesteuert 
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werden. Über das Data Management Center werden Drittanbietersysteme und relevante Partner nahtlos integriert. So wird der Trailer zu einem vernetzten System, das Effizienz, Verfügbarkeit und Betriebssicherheit nachhaltig steigert.
TrailerConnect® Telematik und FleetTrack: Transparenz in Echtzeit
Die TrailerConnect® Telematik liefert Echtzeitdaten unter anderem zu Standort, Temperatur, Reifendruck, Bremsereignissen, Energieverbrauch und weiteren Parametern zu Trailer und Transportkältemaschine S.CU. TrailerConnect® FleetTrack führt die Telematik- und Zustandsdaten in einem zentralen Dashboard zusammen. Flottenbetreiber erhalten einen konsolidierten Überblick über den technischen Zustand ihrer Trailer, die Betriebsdaten der Kühlaggregate sowie relevante Ereignisse und Alarme - für einzelne Trailer und die gesamte Flotte. 

TrailerConnect® FleetWatch: Störungen frühzeitig erkennen und Flotteneinsatz analysieren
TrailerConnect® FleetWatch ergänzt FleetTrack um die proaktive Überwachung von Trailern und Transportkältemaschinen – sowohl für die Schmitz Cargobull S.CU als auch von Fremdkühlgeräten. Das System erkennt frühzeitig Hinweise auf kritische Zustände, wie etwa Fehlercodes von Kühlaggregaten oder EBS-Systemen. Konkrete Handlungsempfehlungen unterstützen Flottenbetreiber dabei, Störungen zu beheben, bevor es zu einem Ausfall kommt.  Wartungen werden planbarer und die Fahrzeugverfügbarkeit wird erhöht. 
Die neue Nutzungsanalyse macht den Flotteneinsatz in einem flexibel konfigurierbaren Dashboard transparent. Zeiträume und Filter können für gezielte Auswertungen nach Fahrzeugen, Gruppen oder Komponenten definiert werden. Zentrale Daten über Auslastung, Betriebsstunden oder Temperaturverläufe zeigen, wie Fahrzeuge eingesetzt werden und liefern fundierte Entscheidungsgrundlagen für Optimierungspotenziale.

TrailerConnect® Data Management Center (DMC) und TourTrack: Daten aus verschiedenen Systemen zentral nutzen
Das Data Management Center (DMC) Telematik- und Drittanbieterdaten auf einer zentralen, DSGVO-konformen Plattform zusammen. Das ermöglicht auch in gemischten Flotten einen konsistenten Überblick. In Kombination mit TourTrack lassen sich Transporte durchgängig digital nachverfolgen. 
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Relevante Informationen können systemübergreifend ausgetauscht, dokumentiert und in bestehende Flotten- und Logistikprozesse integriert werden – von der Routenplanung bis zum Nachweis der Transportbedingungen. Der Anwender entscheidet, wann, wo und mit wem er welche Daten teilt. 
Digitale Planung von Wasch- und Parkstopps
Mit der Integration der TRAVIS App verknüpft TrailerConnect® Telematik- und Tourendaten direkt mit der europaweiten Suche und Buchung von Lkw-Waschanlagen und Stellplätzen. Flottenbetreiber können notwendige Reinigungs- und Zwischenstopps bereits während der Tourenplanung berücksichtigen und verbindlich reservieren. Dadurch werden Prozesse beschleunigt, Standzeiten reduziert und die Verfügbarkeit der Fahrzeuge erhöht. Gleichzeitig profitieren Fahrer von einer einfachen und transparenten Planung entlang ihrer Route.
Remote Start und CargoSets: Digitale Steuerung des Trailers
Über das TrailerConnect® Portal lassen sich ausgewählte Funktionen wie Remote Start von Kühlaggregaten, Set‑Point‑Anpassungen oder digitale Türverriegelungen aus der Ferne steuern. Mit CargoSets können vordefinierte Einstellungsprofile für wiederkehrende Transportaufgaben per Klick aktiviert werden. Das spart Zeit, vereinfacht Prozesse, reduziert Bedienfehler und erhöht die Betriebssicherheit. 
Digitalisierung auch für Bestandsfahrzeuge
Die digitalen Funktionen stehen nicht nur für Neufahrzeuge zur Verfügung. Cargobull FleetConnect bindet auch Bestandsfahrzeuge und Mischflotten in das Cargobull Operating System ein. Durch die Nachrüstungsmöglichkeit mit verschiedenen Telematik-Steuergeräten können Daten von Trailer, Truck und Vans verschiedener Hersteller mit voller Datenhoheit in die zentrale Datenplattform TrailerConnect® eingebunden werden. Flottenbetreiber erhalten dadurch einen einheitlichen über ihren Fuhrpark und können vorhandene Fahrzeuge in alle Prozesse einbinden. 
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Über Schmitz Cargobull 
Schmitz Cargobull ist führender Hersteller von Sattelaufliegern für temperaturgeführte Fracht, General Cargo und Schüttgüter in Europa und Vorreiter bei digitalen Lösungen für Trailer Services und verbesserte Konnektivität. Für den temperaturgeführten Güterverkehr stellt das Unternehmen zudem Transportkältemaschinen für Sattelkühlkoffer her. Mit einem ganzheitlichen Angebot von Finanzierung, Ersatzteilversorgung, Service-Verträgen, Telematiklösungen bis zum Gebrauchtfahrzeughandel unterstützt Schmitz Cargobull seine Kunden bei der Optimierung der Gesamtbetriebskosten (TCO) sowie der digitalen Transformation. 
Schmitz Cargobull wurde 1892 im Münsterland (Deutschland) gegründet. Das familiengeführte Unternehmen produziert pro Jahr mit über 6.000 Mitarbeitern rund 50.000 Fahrzeuge und erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2024/25 einen Umsatz von rund 2,16 Mrd. Euro. Das internationale Produktions-Netzwerk umfasst Werke in Deutschland, Litauen, Spanien, England, Rumänien und der Türkei.
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